
28

Ve
rs

te
he

nd
 re

ag
ie

re
n

Kö
rp

er
sp

ra
ch

e 
nu

tz
en

ve
rb

al
e 

Ko
m

m
un

ik
at

io
n 

w
ird

 le
ic

ht
 m

iss
ve

rs
ta

nd
en

Be
de

ut
un

g 
de

r W
or

te
 sc

hw
in

de
t, 

da
 si

e 
sic

h 
of

t e
rs

t a
us

 d
em

 Z
us

am
m

en
ha

ng
 e

rg
ib

t -
 si

ch
 a

lso
 ra

tio
na

l e
rs

ch
lie

ßt

st
at

t a
uf

 d
en

 S
in

n 
ei

ne
s S

at
ze

s w
ird

 g
gf

. d
az

u 
un

pa
ss

en
d 

au
f e

in
ze

ln
e 

no
ch

 
be

ka
nn

te
 W

or
te

 d
es

 S
at

ze
s r

ea
gi

er
t

Kö
rp

er
sp

ra
ch

e 
(G

es
tik

 &
 M

im
ik

) u
nt

er
st

üt
zt

 v
er

st
eh

en
 u

nd
 v

er
st

an
de

n 
w

er
de

n

Un
be

di
ng

t v
er

m
ei

de
n!

St
at

td
es

se
n:

er
kl

är
en

, b
el

eh
re

n,
 d

ro
he

n
ve

rs
tu

m
m

en
an

w
en

de
n 

vo
n 

M
et

ap
he

rn
, 

Re
de

w
en

du
ng

en
, I

ro
ni

e 
bz

w
. S

at
ire

M
it 

Ge
st

ik
, M

im
ik

 u
nd

 A
ug

en
 ko

m
m

un
izi

er
en

vo
rm

ac
he

n,
 ta

kt
il 

un
te

rs
tr

ei
ch

en
 u

nd
 d

ab
ei

 
gg

f. 
Be

rü
hr

un
gs

än
gs

te
 ü

be
rw

in
de

n
m

el
od

isc
h 

sp
re

ch
en

 (d
er

 To
n 

m
ac

ht
 d

ie
 M

us
ik

)

na
ch

 g
ru

nd
lo

se
r B

es
ch

ul
di

gu
ng

 
re

ch
tfe

rt
ig

en
Sc

hu
ld

 a
uf

 si
ch

 n
eh

m
en

na
ch

sic
ht

ig
 se

in
sic

h 
ve

ra
us

ga
be

n
Gr

en
ze

n 
se

tz
te

n

29

Ve
rs

te
he

nd
 re

ag
ie

re
n

Zw
ei

 W
ah

rh
ei

te
n:

 su
bj

ek
tiv

e 
un

d 
ob

je
kt

iv
Lü

ge
n,

 V
er

sc
hl

ei
er

n,
 T

äu
sc

he
n 

ge
ht

 n
ic

ht
:

sin
d 

vi
el

 zu
 k

om
pl

izi
er

t f
ür

 d
ie

 sc
hw

in
de

nd
en

 k
og

ni
tiv

en
 F

äh
ig

ke
ite

n
le

tz
te

re
 re

ic
he

n 
ab

er
 u

.U
. n

oc
h,

 d
ie

 e
ig

en
e 

Hi
lfl

os
ig

ke
it 

ka
sc

hi
er

en
de

 
zu

ne
hm

en
d 

br
öc

ke
ln

de
 F

as
sa

de
 a

uf
re

ch
t z

u 
ha

lte
n

La
ss

-m
ic

h-
in

-R
uh

-A
nt

w
or

te
n 

kö
nn

en
 p

as
se

n 
od

er
 e

be
n 

au
ch

 n
ic

ht
W

ar
um

-F
ra

ge
n 

tr
ei

be
n 

in
 d

ie
 E

ng
e 

un
d 

nö
tig

en
 zu

r E
rf

in
du

ng
 e

in
er

 
An

tw
or

t
Be

i f
or

ts
ch

re
ite

nd
er

 D
em

en
z k

an
n 

da
s P

en
de

ln
 zw

isc
he

n 
zw

ei
 

W
ah

rh
ei

te
n 

zu
 a

bs
ur

de
n 

Si
tu

at
io

ne
n 

fü
hr

en
 

U
m

 zu
 v

er
st

eh
en

, w
ar

um
 ru

nd
 u

m
 ih

n 
ni

ch
ts

 m
eh

r s
o 

ist
, w

ie
 e

s s
ei

n 
so

llt
e,

 v
er

tr
itt

 d
er

 E
rk

ra
nk

te
 g

gf
. –

 w
ie

 e
in

 V
er

sc
hw

ör
un

gs
th

eo
re

tik
er

 –
 

ei
ne

n 
to

ta
l u

ng
la

ub
w

ür
di

ge
n,

 a
bs

ur
de

n 
St

an
dp

un
kt

 
Di

eb
st

ah
l i

st
 e

in
 g

än
gi

ge
r E

rk
lä

ru
ng

sv
er

su
ch

, w
en

n 
se

lb
st

 v
er

st
ec

kt
e 

Di
ng

e 
ni

ch
t w

ie
de

rg
ef

un
de

n 
w

er
de

n 
od

er
 d

er
 G

eg
en

st
an

d 
ni

ch
t m

eh
r 

al
s d

as
 E

rw
ar

te
te

 e
rk

an
nt

 w
er

de
n 

(E
rk

lä
ru

ng
 „

Ha
t j

em
an

d 
au

sg
et

au
sc

ht
.“)



30

Ve
rs

te
he

nd
 re

ag
ie

re
n

Zw
ei

 W
ah

rh
ei

te
n:

 su
bj

ek
tiv

e 
un

d 
ob

je
kt

iv
Un

be
di

ng
t v

er
m

ei
de

n!
St

at
td

es
se

n:
un

zu
tr

ef
fe

nd
e 

W
ah

rn
eh

m
un

g 
w

id
er

le
ge

n 
od

er
 b

es
tä

tig
en

M
it 

ei
ne

r u
nv

er
fä

ng
lic

he
n 

(n
ic

ht
ss

ag
en

de
n)

 
Be

m
er

ku
ng

 a
nt

w
or

te
n,

 z.
B.

 „
Ah

a,
…

“
Au

f d
er

 o
bj

ek
tiv

en
 W

ah
rh

ei
t 

be
ha

rr
en

W
oh

lb
ef

in
de

n 
vo

r W
ah

rh
ei

ts
lie

be
!

N
ot

lü
ge

n 
nu

tz
en

, w
en

n 
es

 d
en

 E
rk

ra
nk

te
n 

be
ru

hi
gt

 o
de

r z
uf

rie
de

ns
te

llt
.

ab
fä

lli
ge

 / 
iro

ni
sc

he
 B

em
er

ku
ng

en
,

N
ac

hä
ffe

n,
 W

itz
e 

un
te

rla
ss

en
!

M
it 

ha
rt

en
 W

ah
rh

ei
te

n 
ko

nf
ro

nt
ie

re
n

un
ha

ltb
ar

e 
Ve

rs
pr

ec
hu

ng
en

 m
ac

he
n

Va
lid

ie
re

nd
 a

nt
w

or
te

n 
od

er
 

du
rc

h 
pa

ss
en

de
 A

kt
iv

itä
t a

bl
en

ke
n 

ga
r n

ic
ht

 a
uf

 d
ie

 S
eh

ns
uc

ht
 n

ac
h 

ei
ne

m
 V

er
st

or
be

ne
n 

re
ag

ie
re

n
Zu

w
en

du
ng

Tr
os

t s
pe

nd
en

Fe
hl

w
ah

rn
eh

m
un

ge
n 

ko
rr

ig
ie

re
n

Fe
hl

w
ah

rn
eh

m
un

ge
n 

na
ch

 M
ög

lic
hk

ei
t 

ve
rh

in
de

rn
 (z

.B
. S

pi
eg

el
 a

bn
eh

m
en

)

31

Ve
rs

te
he

nd
 re

ag
ie

re
n

Ag
gr

es
sio

ne
n 

pa
rie

re
n 

w
ie

 e
in

 T
or

er
o

Ag
gr

es
sio

ne
n 

w
eh

re
n 

An
gr

iff
e 

ab
 u

nd
di

en
en

 d
em

 D
ur

ch
zu

se
tz

en
 d

es
 e

ig
en

en
 W

ill
en

s
De

r W
ill

e 
ist

 d
es

 M
en

sc
he

n 
Hi

m
m

el
re

ic
h 

– 
m

it 
un

d 
oh

ne
 e

in
er

 D
em

en
z

Gu
t g

em
ei

nt
e 

Hi
lfe

st
el

lu
ng

 w
ird

 o
ft 

al
s ü

be
rg

rif
fig

 o
de

r f
re

m
db

es
tim

m
t 

w
ah

rg
en

om
m

en
 u

nd
 u

nr
ef

le
kt

ie
rt

 a
bg

ew
eh

rt
gg

f. 
au

ch
 F

eh
lw

ah
rn

eh
m

un
ge

n 
(D

es
or

ie
nt

ie
ru

ng
 z

ur
 S

itu
at

io
n)

M
aß

re
ge

lu
ng

en
 (z

.B
. w

eg
en

 p
ei

nl
ic

he
m

 V
er

ha
lte

ns
) o

de
r 

da
s B

eh
ar

re
n 

au
f A

nt
w

or
t a

uf
 e

in
e 

ve
rm

ei
nt

lic
h 

sim
pl

e 
Fr

ag
e 

kö
nn

en
 b

lo
ßs

te
lle

n 
un

d 
Ab

w
eh

rv
er

ha
lte

n 
he

rv
or

ru
fe

n

Un
be

di
ng

t v
er

m
ei

de
n!

St
at

td
es

se
n:

fo
rs

ch
 a

uf
 D

em
en

zk
ra

nk
e 

zu
ge

he
n

be
dä

ch
tig

 / 
be

hu
ts

am
 n

äh
er

n
G

eg
en

st
an

d 
w

eg
ne

hm
en

, m
it 

de
m

 
sic

h 
de

r D
em

en
zk

ra
nk

e 
be

sc
hä

fti
gt

 
Di

ng
e 

di
e 

Sc
ha

de
n 

an
ric

ht
en

 k
ön

ne
n,

 fü
r 

De
m

en
ze

rk
ra

nk
te

 u
ne

rr
ei

ch
ba

r a
uf

be
w

ah
re

n 
De

n 
Ge

du
ld

sf
ad

en
 re

iß
en

 la
ss

en
in

 G
ed

ul
d 

üb
en

Rü
ck

zu
g,

 Is
ol

at
io

n,
 V

er
ei

ns
am

un
g

Co
un

te
rp

ar
t u

nt
er

 G
le

ic
hb

et
ro

ffe
ne

n 
su

ch
en

, 
z.

B.
 in

 e
in

er
 S

el
bs

th
ilf

eg
ru

pp
e



32

Ve
rs

te
he

nd
 re

ag
ie

re
n

Si
nn

 fi
nd

en
 h

in
te

r d
em

 b
ef

re
m

dl
ich

en
 V

er
ha

lte
n

hä
uf

ig
er

 S
in

n:
 A

ut
os

tim
ul

at
io

n 
(z

.B
. d

ur
ch

 K
lo

pf
en

, R
uf

en
)

Di
ng

e 
(u

.U
. d

ie
 e

ig
en

en
 E

xk
re

m
en

te
!) 

ve
rli

er
en

 ih
re

 B
ed

eu
tu

ng
 

un
d 

be
ko

m
m

en
 sp

on
ta

n 
ei

ne
 n

eu
e 

(u
nz

ut
re

ffe
nd

e)
 z

ug
ew

ie
se

n

Fo
lg

e:
 u

np
as

se
nd

er
 U

m
ga

ng
 m

it 
G

eg
en

st
än

de
n

bz
w

. d
er

en
 U

nt
er

su
ch

un
g

od
er

 zw
ec

kf
re

ie
s S

pi
el

en
 d

am
it

Da
s b

ef
re

m
dl

ic
he

 V
er

ha
lte

n 
ist

 d
an

n 
ob

je
kt

iv
 zw

ec
kl

os
, 

pa
ss

t a
be

r z
ur

 zu
ge

w
ie

se
ne

n 
Be

de
ut

un
g 

un
d 

ist
 so

m
it 

su
bj

ek
tiv

 si
nn

vo
ll

Da
m

it 
be

st
eh

t a
uc

h 
ei

n 
Re

ch
t a

uc
h 

au
f u

nv
er

nü
nf

tig
e 

Se
lb

st
be

st
im

m
un

g 
– 

so
la

ng
e 

es
 n

ie
m

an
de

n 
sc

ha
de

t

33

Un
be

di
ng

t v
er

m
ei

de
n!

St
at

td
es

se
n:

Du
rc

h 
Ko

rr
ig

ie
re

n 
au

f 
be

st
im

m
un

gs
ge

m
äß

en
 

Ge
br

au
ch

 d
er

 D
in

ge
 b

es
te

he
n

al
te

rn
at

iv
en

 G
eg

en
st

an
d 

an
bi

et
en

zw
ec

ke
nt

fr
em

de
te

n 
Ge

br
au

ch
 

hi
nn

eh
m

en
Ei

nk
ot

en
 b

ag
at

el
lis

ie
re

n,
 

ve
rh

ar
m

lo
se

n
M

al
he

ur
 o

hn
e 

Ko
m

m
en

ta
r b

es
ei

-
tig

en
 o

de
r

Ge
sic

ht
 w

ah
re

nd
e 

Au
ss

ag
en

 g
e-

br
au

ch
en

 w
ie

: „
M

ei
n 

Go
tt

, d
as

s 
ei

ne
m

 so
 e

tw
as

 p
as

sie
re

n 
m

us
s…

“ 
De

m
 W

ill
en

 d
es

 D
em

en
z-

kr
an

ke
n 

zu
w

id
er

 h
an

de
ln

Ge
w

äh
re

n 
la

ss
en

 u
nd

 a
bw

ar
te

n 
bi

s s
ic

h 
ei

ne
 S

itu
at

io
n 

er
gi

bt
, 

in
 d

er
 si

ch
 d

er
 W

un
sc

h 
er

üb
rig

t
Ei

ne
n 

Pl
an

 k
om

pr
om

iss
lo

s 
du

rc
hs

et
ze

n
so

 g
ut

 e
s e

be
n 

ge
ht

, 
da

s Z
ie

l f
le

xi
be

l w
ei

te
r v

er
fo

lg
en

Ve
rs

te
he

nd
 re

ag
ie

re
n

Si
nn

 fi
nd

en
 h

in
te

r d
em

 b
ef

re
m

dl
ich

en
 V

er
ha

lte
n



34

Ve
rs

te
he

nd
 re

ag
ie

re
n

Ge
fü

hl
e 

üb
er

ne
hm

en
 d

ie
 M

ac
ht

Ko
gn

iti
ve

 F
äh

ig
ke

ite
n 

ge
he

n 
ve

rlo
re

n
au

ch
 d

ie
 F

äh
ig

ke
it 

zu
 v

er
sc

hl
ei

er
n,

 zu
 tä

us
ch

en
Ra

tio
na

le
 K

om
m

un
ik

at
io

n 
m

iss
lin

gt
 - 

ge
sp

ie
ge

lte
 G

ef
üh

lsä
uß

er
un

ge
n 

w
er

de
n 

ab
er

 
ve

rs
ta

nd
en

W
ei

l g
el

er
nt

e 
N

or
m

en
 u

nd
 d

er
en

 B
ed

eu
tu

ng
 

sc
hw

in
de

n
(s

o 
z.

B.
 B

en
eh

m
en

, d
ie

 F
or

m
 w

ah
re

n,
 K

le
id

er
or

d-
nu

ng
, R

üc
ks

ic
ht

 n
eh

m
en

 a
uf

 E
m

pf
in

dl
ic

hk
ei

te
n)

 
w

ird
 d

as
 V

er
ha

lte
n 

he
m

m
un

gs
lo

s

35

Ve
rs

te
he

nd
 re

ag
ie

re
n

Ge
fü

hl
e 

üb
er

ne
hm

en
 d

ie
 M

ac
ht

Ge
fü

hl
e 

w
er

de
n 

ni
ch

t d
em

en
t

Ab
er

: l
ab

il 
(u

nv
er

m
itt

el
te

 st
ar

ke
 S

ch
w

an
ku

ng
en

)

Ko
nt

ro
lle

 ü
be

r G
ef

üh
lsä

uß
er

un
ge

n 
ve

rg
eh

t
Ge

fü
hl

sä
uß

er
un

ge
n 

sin
d 

ec
ht

, w
ah

r, 
un

ve
rfä

lsc
ht

em
ot

io
na

le
 Ä

uß
er

un
ge

n 
un

d 
Ve

rh
al

te
n 

sin
d 

u.
U.

 
un

ve
rf

ro
re

n 
un

d 
gg

f. 
pe

in
lic

h,
 v

er
le

tz
en

d,
 u

nf
lä

tig
, 

be
le

id
ig

en
d

je
de

rz
ei

t u
nv

er
zü

gl
ic

he
s u

nd
 b

ed
in

gu
ng

slo
se

s 
Au

sle
be

n 
de

r m
om

en
ta

n 
em

pf
un

de
ne

n 
Ge

fü
hl

e 
un

d 
Be

dü
rf

ni
ss

e 
na

ch
 Z

är
tli

ch
ke

it,
 L

ie
bh

ab
en

, 
Si

nn
lic

hk
ei

t, 
Ge

nu
ss

, T
ro

st
, B

es
ch

üt
zt

se
in

,…



36

Ve
rs

te
he

nd
 re

ag
ie

re
n

Ge
fü

hl
e 

üb
er

ne
hm

en
 d

ie
 M

ac
ht

Un
be

di
ng

t v
er

m
ei

de
n!

St
at

td
es

se
n:

Ge
ge

n 
di

e 
De

m
en

z a
nk

äm
pf

en
 

m
it 

de
r D

em
en

z 
le

be
n

ve
re

in
na

hm
en

 la
ss

en
 

pr
äs

en
t s

ei
n

em
ot

io
na

le
 D

is
ta

nz
 w

ah
re

n
si

ch
 fü

r u
ng

eb
üh

rli
ch

e 
Ge

fü
hl

sä
uß

er
un

ge
n 

sc
hä

m
en

 
si

ch
 se

lb
st

 a
ls

 A
lte

rn
at

iv
e 

an
bi

et
en

Ü
be

rg
rif

fe
 z

ul
as

se
n

rä
um

lic
he

 D
is

ta
nz

 sc
ha

ffe
n

ei
ge

ne
 e

m
ot

io
na

le
 B

ef
in

dl
ic

hk
ei

t a
us

bl
en

de
n

ei
ge

ne
 e

m
ot

io
na

le
 B

ef
in

dl
ic

hk
ei

t d
ur

ch
 G

es
tik

 u
nd

 
M

im
ik

 zu
 e

rk
en

ne
n 

ge
be

n
Er

re
gu

ng
 d

ur
ch

 B
er

uh
ig

en
 d

äm
pf

en
Er

re
gu

ng
 d

ur
ch

 G
es

tik
 u

nd
 M

im
ik

 v
al

id
ie

re
nd

 s
pi

eg
el

n
Ra

tio
na

l k
om

m
un

iz
ie

re
n

au
f G

ef
üh

ls
eb

en
e 

ko
m

m
un

iz
ie

re
n

Fr
em

ds
ch

äm
en

 =
 B

itt
en

, b
el

ei
di

ge
nd

es
 V

er
ha

lte
n 

ni
ch

t p
er

sö
nl

ic
h 

zu
 n

eh
m

en
So

zi
al

e 
Q

ua
ra

nt
än

e:
 ö

ffe
nt

lic
he

s 
Er

sc
he

in
en

 d
es

 
De

m
en

zk
ra

nk
en

 v
er

hi
nd

er
n

Ve
rs

tä
nd

ni
sk

är
tc

he
n 

ze
ig

en
 u

nd
 si

ch
 fü

r d
en

 a
nd

er
en

en
ts

ch
ul

di
ge

n
Fr

us
t m

it 
Gl

ei
ch

be
tr

of
fe

ne
n 

te
ile

n
Di

e 
Em

ot
io

ne
n,

 d
ie

 d
as

 b
el

ei
di

ge
nd

e 
Ve

rh
al

te
n 

he
rv

or
-

ru
ft 

du
rc

h 
M

im
ik

, G
es

te
n 

un
d 

Au
ge

n 
ko

m
m

un
iz

ie
re

n 
zu

rü
ck

w
ei

se
n

lie
b 

ha
be

n,
 v

er
ze

ih
en

Se
lb

st
än

di
gk

ei
t f

ör
de

rn
he

m
m

un
gs

lo
se

 Ic
h-

Be
zo

ge
nh

ei
t u

nd
 e

in
 L

eb
en

 n
ac

h 
Lu

st
 u

nd
 L

au
ne

 a
kz

ep
tie

re
n

Da
s B

ed
ür

fn
is

 v
er

w
öh

nt
 z

u 
w

er
de

n 
ig

no
rie

re
n

Sü
ßi

gk
ei

te
n 

un
d 

sü
ße

 G
et

rä
nk

e 
an

bi
et

en
W

oh
lg

er
üc

he
 v

er
br

ei
te

n
za

ub
er

n,
 C

lo
w

ne
rie

, k
ör

pe
rli

ch
e 

N
äh

e 
du

rc
h 

ta
nz

en
, 

w
ie

ge
n,

 st
re

ic
he

ln
, k

us
ch

el
n,

 k
üs

se
n

37

Ve
rs

te
he

nd
 re

ag
ie

re
n

Fe
hl

le
ist

un
ge

n:
 sc

hm
un

ze
ln

 st
at

t h
eu

le
n

Da
s F

eh
ld

eu
te

n 
vo

n 
Di

ng
en

 u
nd

 W
or

te
n 

fü
hr

t z
u 

vi
el

en
 o

ft
 

ku
rio

se
n 

Fe
hl

le
ist

un
ge

n

Da
be

i w
er

de
n 

Sa
ch

ve
rh

al
te

, d
ie

 n
ic

ht
 zu

sa
m

m
en

pa
ss

en
, i

n 
ei

ne
 

üb
er

ra
sc

he
nd

e 
Be

zie
hu

ng
 g

eb
ra

ch
t

Da
rü

be
r k

an
n 

m
an

 tr
au

rig
 se

in
 –

 si
ch

 a
be

r a
uc

h 
an

 d
er

 
Si

tu
at

io
ns

ko
m

ik
 e

rf
re

ue
n

Da
s v

er
le

tz
t n

ic
ht

 d
ie

 W
ür

de
:

di
e 

W
ür

de
 m

iss
t s

ic
h 

ni
ch

t a
n 

Fu
nk

tio
na

lit
ät

, s
on

de
rn

 a
n 

ge
m

ei
ns

am
er

 F
re

ud
e

Un
be

di
ng

t v
er

m
ei

de
n!

St
at

td
es

se
n:

de
n 

M
ut

 v
er

lie
re

n
je

de
 k

le
in

e 
Ge

le
ge

nh
ei

t f
ür

 g
em

ei
n-

sa
m

e 
Fr

eu
de

 u
nd

 F
rö

hl
ic

hk
ei

t n
ut

ze
n

Di
e 

Au
fm

er
ks

am
ke

it 
au

f 
Fe

hl
le

ist
un

ge
n 

au
sr

ic
ht

en
Sc

hu
ld

 fü
r M

iss
lin

ge
n 

au
f s

ic
h 

ne
hm

en


